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Am Sonntag, 27. Januar, findet
auf Brambrüesch zum neunten
Mal die «Schneeschüali» statt.
Schülerinnen und Schüler aus
Chur, Malix, Felsberg und Hal-
denstein sowie vom Schulheim
Chur werden sich in den Sparten
Skifahren und Snowboard auf der
Riesenslalompiste messen.
Im Januar 2000 ging das Churer
Schülerskirennen nach einem
längeren Unterbruch erstmals
wieder über die Bühne bezie-
hungsweise die Piste, diesmal
unter der Organisation des Eisen-
bahner Sportvereins Chur (ESV).
Zwischen 250 und 300 junge
Sportler beteiligen sich jedes
Jahr an der «Schneeschüali».
Die Begeisterung für den Event
ist auch nach acht Jahren unge-
brochen, bei der Jugend, beim
ESV und ganz speziell bei Bruno
Gees, dem Präsidenten des Or-
ganisationskomitees. Im Vorder-
grund steht für ihn, dass die Teil-

nahme an der «Schneeschüali»
für sämtliche Kinder erschwing-
lich ist. Das Startgeld pro Ren-
nen beträgt 10 Franken, und die
Tageskarte für den Renntag kos-
tet 12 Franken. 
Bis Mittwoch, 16. Januar, kön-
nen sich Schülerinnen und Schü-
ler via ihre Klassenlehrer anmel-
den. Eingeteilt sind die Knaben
und Mädchen zwischen 7 und 16
Jahren in vier Alterskategorien,
während eine weitere Kategorie
das Schulheim bildet. Bereits um
7.45 Uhr wird die Brambrüesch-
bahn in Betrieb genommen. Nach
der Pistenbesichtigung werden
die Skifahrer ab 10.30 Uhr los-
geschickt, die Snowboarder ab
13.30 Uhr. Die Tageskarten kön-
nen übrigens bereits am Samstag
von 15 bis 17 Uhr an der Talsta-
tion bezogen werden.
Die Rangverkündigung findet
tradtionsgemäss um 18 Uhr in
der Turnhalle Sand statt. Die drei

Die «Schneeschüali» zum neunten Mal

Erstklassierten je Kategorie er-
halten einen Kristall, und unter
allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern werden attraktive Sach-
preise verlost. Nach einem be-
stimmten Schlüssel wird zudem
jenes Schulhaus eruiert, das am
meisten Fahrerinnen und Fahrer
mobilisieren konnte. Die Beloh-
nung ist der begehrte Wander-
preis, eine Holzskulptur des
einheimischen Bildhauers und
Bergführers Gubert Luck. (cm)
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Alle Jahre wieder: Die «Schneeschüali»

wird zum neunten Mal ausgetragen.
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Wenn Ihr Zügeltag mit Wellness aber auch gar nichts zu 

tun hat, dann könnte das daran liegen, dass Sie nicht mit 

uns umziehen.

Wir übernehmen für Sie Privat- und Firmenumzüge, haben 

das richtige Packmaterial zur Hand und lagern Ihre Möbel 

wenn nötig auch ein.

Freuen Sie sich auf Ihr neues Zuhause! Wir sorgen dafür, dass 

am Ende Ihres Zügeltages alles fertig ist – alles ausser Sie!

Typischer Zügeltag.

Der Schlittelweg von Bram-
brüesch ins Känzeli ist sehr be-
liebt. Auf der fast sechs Kilome-
ter langen Strecke ist Spass pur
angesagt und das nicht nur tags-
über. Dieses Jahr ist der Schlittel-
weg jeden Samstagabend offen,
und die Bahn fährt durchgehend
bis 23 Uhr, jedoch nur bei guten
Schnee- und Wetterverhältnissen.
Bei ungünstigen Verhältnissen
fährt die Bahn nur bis 17 Uhr.
Auskunft über die Durchführung
gibt die Infonummer 081 250
55 99. Alle Schlittler sollten eine
Taschenlampe mitnehmen. 
Auch die Tagesgäste können ge-
mütlich in einem der Gastrobe-
triebe Abendessen und bequem
mit der Bahn wieder zurück nach
Chur fahren. Die super präparier-
ten Pisten haben sich herum ge-
sprochen, ebenfalls die wunder-
schönen Winterwanderwege und
Schneeschuhwanderwege. (cm)

Schlittelspass
auf Brambrüesch
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